
Donat-Nachrichten aus der 
alten Heimatst. 

Preugem ( 
Provinz Grundsawa ! 

Berlin. Tie Deutsche Krieger-T 
Fechtanstalt hat ini Jahre 1894 eineni 
Reingewinn von «t»,632 Mark erzielt. i 
Es wurden in das Waisenhaue Mücke-i 
but-g tu Nomhild 100 Kinder, in das· 
Waisenhanb zu Ccnth in Schlesien 49 
Kinder anmeno.mnen.——?ie Gesell-« 
schaft, welche »Alt-Berlin« anf der 
Berliner Anestellung 18tn1vorfiihren 
will, hat sieh nunmehr konstituirt nnd 
das zum Betriebe des Unternehmens 
erforderliche beträchtliche Kapital ist« 
bereite bei einem hiesiqu Banlhaufe 
voll eingezahlt worden. Die Plane fiir ; 
»An-Berlin» werden unter Leitung« 
des Vorstandes des »An-keins fttr die 
Geschichte Verline" anegcarbeitet.—k 
Die ersten Kiebitzeier lxo Ztiicv in- 
diesem Jahre, wurden hier zum Preise 
von 4 Mark 50 Pfennige pro Stück 
verkauft. 

Landsberg a. d. Marthe. Der 
Arbeiter Schntidt-Ftollniaiin ans Ber- 
nettrhen, der 1884 beim Wildern den 
Förster Titeitnann bei Wufterivitz ersehns- 
fen hatte, iit hier hingerichtet worden« 
Der mehrfach vorbeftrafte Mörder war 
nach der That fliichtig und konnte erst 
nach zehn Jahren in :l.lieetlenburg er- 
mittelt werden. 

Provinz Harmonien 
B e rs e n l) r it ek. Der landwirths 

schriftliche Konsumverein in Witwen 
hat im verflossenen Jahr einen llnijatz 
von nahezu 6»,000 Mart erzielt, nnd 

zwar fast nur durch den Verlan von 
künstlichen Futter- und Diingstoffen 

Ki rch w i st e dt. Der Paftor Dank- 
werte hierselbst, der erst einige Jahres 
im Dienst ist, wurde zu sit-ei Monaten : 
Feftnngestrafe verurtheilt, weil er fich- 
itn offentlichen lxsotteedienfte gelegent- s 

lich der Gustav Adolf-Feier liber dic- 
gegenwiirtihen politischen Verhaltnifse Z 
abfällig qeanszert hat. 

« 

provinx Yosscnsxlassmn 
Kassel. Hier hat die Vieniarck-« 

seler ein junges Menschenleben ges-g 
kostet. Tor Beginn des Fackclzugcd" 
wurde der anf dein Hofe des Haupt- 
steueranited stehende Feftiriaqen der, 
Kunstgenierbeschiilerherausgefahrenund 
sollte dein Zuge eingereiht werden 
Dabei scheuten die Pferde und rissen in; 
jähem Lanf einen schweren Thcrpfeiler 
uni, der einen elfsiihrigeii Knaben, den i 
einzigen Sohn einer armen Wittive,;; 
tödtlich verletzte. 

Herdfeld Filirzlich :!iachniittagss slür le der Glockenthurni der hiesigen Stistdriiine, auf dein noch drei altei 
Glocken hängen, zum größten Theilek 
ein. Eine dieser Glocken zählt nian zu 
den ältesten Deutschlands, sie hat die; 
Form eincd Bieneiitordee. Der tonig- i 
liche Baurath Momin nnd ein hiesiger 
Zimmernieister befanden sich lanin; 
ehn Minuten ver dein Einsian oben 

indem Thurm, um ihn einer Besitin 
tigung zu unterziehen· 

Provinz Pommerm 
Bu bl i n. Der Biirgerineifier iiiid 

Hauptmann a ID. v. stoß, welcher 
wegen sahtliissigen Meineidcz in An- 
llageziisiand versect und in ,iolge des- 
sen vom Amt suependikt worden war, 
ist dein Schwur-gerieth zu itoelin frei- 
gesprochen worden. 

S ch i e ve l d ei n. Der Nittergutes 
besiyer Biltaiv aus siliitzloiv reiste liirzs 
lich niit seiner Braut nach Stettin. 
Dort erkrankte er an der Linigenentziinss 
dung nnd start-. Blitani war einige 40 

; 

saht-e alt und wollte sich nächstens ver- s 

heirathen. Am selben Tage wurde ein 
Bruder-, ebenfalls Befiner, in Prenzs 
lau voni Schlage getroffen iind starb. 
Der fiingste Bruder fand vor einigen 
Jahren ebenfalls durch ein Mißgeschick 
seinen Tod, indem er s ich beim Heden 
schwere innere Verletzungen znzog ; 

Provinz Postu. 

J n o to r a z law. Der lfiefigek 
Bäckenneifler Teutsrlfnmnn wurde von ? 
der Straslonnner zu un» Mart Geld- 

» 

strase verurtheilt. Deutschl-Zaun lfutte ; 
in seiner Backflube einen grosxen Trog, 
in dem er abwechselnd den Brodteigeitp Z 
rührte, die Kinder badete und in dein : 

feine Frau regelmäßig .smuetvusclfe 
hielt. 

M og r l no. Beim hiesigen Probft 
erschienen kürzlile gegen Abend vier 
gut gekleidete Männer und verlangten -, 

von ilftn Nelo Als der Probst sie 
abwie6, ergingen fie sich in Drohungen 
und ergriffen dann die Flucht. Der 
Polizei gelang es, einen der Flücht- 
linge in der Gegend von Wilntotven 
festzunelnnen 

provinz Qllpreuffcm 
Pilltallen Der streieaueschuß 

hot 5000 Mark zur Bekämpfung der 
int Kreise immer mehr um sichgreifeni 
den egyptischen Augenkrunkheit bewil- 
ligt. Alle erkrankten Schüler, die nur 

noch durch elne Operation vor gänz- 
licher Erblindung gerettet werden lon- 
nen, sollen noch ver Klinik zu Meinige- 

berz gebracht werden. 
chtllehnen Die vor einigen 

Jahren tnit großen Hoffnungen eröff- 
nete Genoffenfchostomeierei ist in 
quuidsotion getreten. Die ungünstigen 
Futter-ernten in den lehren Jahren 

M m Såiiilcnndee suttdeirpxickfpe iun Mn o Lin e we- 

risk ten bei set Fläcin sind 
Die Most-. solt ole u steter nicht 
W M Ue Selbstfdsten dannen Imd 

sich daher schweren Herzens sur Flus- 
gabe det- Unternehmens entsknliesxen 

mußten. 
provknk Mem-romer 

s Danzig Um die sie-tauschen 
Fraun-set und Dampsbagger aus der 
zunteren Weichsel bequem mit nahten 
izu versehen, wird in diesem Jahre ein 
leiserneo Kohlendepotschiff von gas- 
Tonnen Tragslihigkeit erbaut werden, 
swelrlied als schwimmendes Kehlen- 
smagaiin in Plehncndorf stationirt wird. 
Der Bau kostet 30,0»0 Mark. Nach 

Hdessen Fertigstellung werden die ietzt 
nicht unerheblichen Transpow und 

J Umladzlasten bedeutend vermindert. 
Thora. Der iin frauzosisrheu 

HKriege '1870——-7i vom Riemen-Regi- 
ment Nr. stDesertirte illan Ztiilnianm 
der erst kürzlich im Elsasz ermittelt 
und seinem Truppentheil zugeführt 
wurde, ist seist vom striegdgericht 
wegen Fahnenflurht zu fünf Jahren 
Festung verurtheilt und zur Ableistung 
dieser Strafe nach Spandau transpor- 
tirt. Stillmann verschwand bei der 
Belagerung von Paris, kam nach 

China, diente dort 14 Jahre im 
.Heere, lehrte vor 10 Jahren nach 
Deutschland zuriict und lebte seitdem 
im Elsas; als Aufseher einer Fabrik. 

Yljoinprovinx. 
Köln Ein Hauseinstur;, der sich 

neulich Abends hier ereignete, verlies 
gliicklirher Weise ohne schlimme Fol- 
Jen. In Folge eines Neubauee hatten 
die Fundaniente eines benachbarten 
Hauses nachgegeben· Als sich Nisse 
zeigten, wurde das Haus geräumt und 

so ist einein Unglück bei dem liirzlichen 
Zulamiuenbrnrh des Gebäudes vorge- 
bengt worden. 

St. Johann. Unsere Bürger- 
schaft befindet sich in der angenehmen 
Lage, bin aus Weiteres leiue indirekten 
Steuern als Nemeindeumlagen bezah- 
len zu müssen. Von der Grund-, Ge- 
bäude- und lssewerbestener werden laut 
Stadtrathdbrsrhluß siir das Etatejahr 
leises-»sa« tun Prozent, an Zuschlag 
zur Einleunneusteuer statt der im Vor- 
jahr erhaltenen II Prozent nur W 

Prozent erhoben. 
Provinz Heuchko 

Erst-ist. Unsere Stadt wird nun 

den längst erträumten und ersehnten 
Sindtpark erhalten. Derselbe wird 
auf dem Terrain der voriahrigen Aus- 
stellnng, der Laderstedter Schaum 
angelegt werden. Die Kosten der th- 
lage berechnen sich ous 1854100 Mart. 

Nordhausen. Die Noth des 
Winters hat viel nordischee Wild nach 
Mitteldeutsctxland gelockt. Ueber den 
Waldungen deö Harzes und Thürin- 
gens wurden unter anderem öfters 
Seeadler bemerkt, denen das abgemat- 
tete und krnule Reh- und Hotlnvild zur 
leichten Beute wurde. 

Provinz schickt-u- 
Bunzla u. ttiirzlich spielten Fina- 

den an der ;ivenit,1, die bei Nanmburg 
o. Qu. number-fließt Der Issahrige 
Schalier wollte iiber eine schon Inorscifke 
Eisscikolle an das senfeitige Ufer gelan- 
gen. Die chwlle dran-, nnd lito und 
Wasser stiilugen detn Knaben itber dein 
stopse zusammen. Der zehnjährige- 
Sohn des Sattlerineistere Ztnude aber 
sprang seinem Spielgefalzrtcn sofort 
bei und rettete ihn, wiihrend die ande- 
ren Sinaben davonliesen, iuit eigener 
Lebendgesahr vom Tode deöErtrinlenek 

CoseL Bei einer Schiesiubuug der 
Mannsrdasten ded :-. Ober-schlesischen 
Infanterie - Reginientv Nr. 62 auf 
dem hiesigen Schickt-laue snirzte der 
Feldwebel Langner von einein Zchusi 
durch die Brust getroffen todt zu 
Boden. Aus die sent unertliirte Weise 
war unter die an die Soldaten vertheil- 
ten Platzpatronen eine scharfe Patrone 
gerathen, und der Feidwebel wurde 
von dieser Kugel getroffen. 
promin- Zelj leg-m i Egoist-tin 

A l t ona. Hier trat unleingst der zu 
den äußersten Seltenheiten gehörende 
Fall ein, daß ein znnt Tode Ver- 
nrtheilter den Ossenbarnngeeid leisten 
mußte. Der vom Schtourgericht wegen 
Knabentnorded verurtheilte und hier 
inhaftirte Breitrtick war oon einein 
feiner Gläubiger zur Leistung dieses 
Eldes vor das Amtegerieht vorgeladen. 

Flensburg Bei der Sondervor- 
ger Bank ist ein Defizit festgestellt 
worden, das der »Best« zufolge 2,000,- 
000 Mart überschreitet. Die Leiche des 
kürzlich verstorbenen Etassirers wird 
ausgegraben, weil ein unnatürlicher 
Tod angenonnnen wird. Mehrere Son- 
derburger Firmen sind genothigt, Kon- 
kurz anzuuteldein 

Provinz Ulrstfalew 
Dornnund. Der hiesige drauf- 

mann Max L:2eiiibei·g, welcher einer 
Kundiu in Feuln unter anderen Weiß- 
waaren auch Nardinen gesandt hatte, 
obwohl sie sich die letzteren auednnilirh 
verbeten hatte-, ging, als die Frau die 
Gardinen nicht behalten und nicht be- 
zahlen wollte, fo weit, die Forderng 
einzuilagen und zu liest .:-incn, die 
Frau habe die Gardinen perfenlirh bei 
ihm bestellt. Dieser Tage nun wurde 
Weinberg wegen wissenttichen Mein- 
eides zu drei Jahren Zuchthaus und 
fünf Jahren Ehrverluft verurtheilt. 

Siegen. Auf der Peipers’ichen 
Walzengießerei hier-selbst ereignete sich 
beim Guß einer Walze von etwa 15,- 
000 Kilogramrn Gewicht ein Unfall. 
Der Guß war beinahe beendet, als die 

get-m mit furchtbarem Knall erplodirtr. 
as Dach der Gießerei fing Feuer. 

seht Arbeiter wurden zum Theile ehe 
Feder verwundet, einer ist feinen r- 

eWesen im ftiidtischeu Krankeuhuufe 

Dresden Kiirzlich wurden hier 
am hellen Nachmittag eine alte Frau, 
die vertvitttnete Almosenempsängerin 
Geßler, und ein zehnjähriger Knabe 
ermordet. Der Mörder ist der im 
Dezember ans der Strasanstalt Sach- 
settburg entlassene tsjithrige Dekora- 
teur Theodar Ebert Kaum hatte er die 
Frau erdrosselt, alsz der bei ihr woh- 
nende zehnjahrige linabe Albert Hauts- 
tvald auc· der Schule nach Hause kam 
und nach vergeblixhetn silingeln durchs 
Fenster einstteg. Auch er wurde sofort 
erwürgt. Eber-r fand aber nicht mehr 
als 30 Pfennige; auf frischer That 
ertappt und verhaften gestand er dass 
Verbrechen gleich ein. 

C hentni h. Tie Absicht, in Chem- 
nitz eine Erste Erzgebirgische Garten- 
banausstellung in veranstalten, hat 
immer mehr an Boden gewonnen. 
Obschon die Zeichnungen zum Garantie- 
sondd bereits geschlossen sind, haben 
sich doch noch immer Zeichner gesunden, 
so daß sich dieser Fonds ans ziemlich 
20,000 Mart belaust. Auch sind wei- 
tere Ehrenpreise gestistet worden. 

liirchberg Einitotteriwsubilar 
s in Kirchberg hat iiber sein Löjiihriges 
« Spielen in der Königlich Ziichsischen 

randeelotterie genau Buch geführt und 
znun herausgefunden daß die Einzah- 
» langen 1052 Mark, die Gewinne 1902 

Mark betragen. Der Gliickliche hat 
also immerhin in diesem Zeitraume 
850 Mark durch sein Spiel gewonnen. 

L e i p z i g. Der siichsische Eisenbahn- 
sielns kaufte siir den Preis von 700,- 
Wo Mark das neben dem Tresdener 
Vahnhos belegene Hotel Stadt Rom 
an. Das Heiel wird seht noch bewirth- 
sthastet, soll später aber abgerissen und 
dar- Trrrain siir Ernseiterungebauten 
verwandt werden«-Hier ist der Vetetan 
and den Freiheitetriegeth der sriihere 
fachiische Soldat Traugott Carl, im 
Alter von W Jahren gestorben. 

Z in itta n. Der NechteanrvaltHeiip 
rich Neinhcnd Ethraps wurde dont hie- 
sigen i«attdgericht wegen Beleidigung 
zweier Llnitarichter in Eibenstoit nnd 
Platten in setite Monaten und einer 
Woche tsiesiingniß verurtheilt. «Ziijrape!, 
der srnher als Anhänger der bürger- 
lich-In Tctttcxlratte galt, war in den 
Wer Jahren Vertreter des Waltlkreisess 
Ziniciitit Critnntitschau - Werdan int? 

E tjieithszstage i 

Hasses-. 

I 
i 

I 

Fliirrittgische Hintern s 
B u r g t o n n a. Nach tnehrsachenh 

unterirdischen Nutnoren sind hier viers Häuser pliitzlich zwei bis vier Meteri 
tief eingcsnnken und utusrten sofort gesj reinrut werden; eines derselben ist be-s 
reitst zur Hälfte eingestnrzt. Tie ein-i 
geleitete Untersuchung hat ergeben, dass; 
der Besitzer einer Zandgrnbe diese 
unter die gescihrdeten Hauser abgebaut 
und die Oberschicht nicht gehörig gestutzt 
hatte, und er wird siir den Schaden, 
der sich aus ettun 20,000 Mark belaufen 
diirste, verantwortlich gemacht werden- 

Walterehau se n. Die hiesigen: 
! Fleischertneister haben beschlossen, einel 
sPetition an geeigneter Stelle einzu- 
jreichetn dasz ein erlesen erlassen wird, 
sdurrh weiches due Fliehen der Wiirste 

bestraft wird, damit das ftienounnee 
der Thüringer Wurstsnbriianteu durch 
unreclle Konkurrenz nicht geschunilert 
werde. 

Seele Htädtr. 
l 

s Hain b urg. Dadvnndgericht sprach 
den Direktor der Hansubank nebst Ge- 
nossen deo Vergebens gegen dad(..85enos- 
senschastdgesetz schuldig und verurtheilte 
den Direktor liminer zu 400 Mark, 
die sieben Mitglieder deö Vorstandes 
zu se 300 beziehungsweise 150 Mart 
Geldstrafe-. Tag Neticht betrachtete ed 
ald erwiesen, das; die Bilanzen der 
Hansabonl in den Jahren lubl und 
»in-.- tvissentlich falsch ausgestellt wor- 
den seien. 

Brettten. Tie Ehrengnbe von 

100,()()» Mark siir den Schopser der 
ilntertueierlurreltion, Lberbuudireltor 
Franzius, ist von der But-gerschnst tnit 
no gegen 37 Stimmen betoilligt trot- 
den. Ausschlaggebend war die Mitthci 
lung des Nechnungssnhrers der Vernun- 
tung, das; von den int Voranschlag be 
willigten 30,000,000 Mark sent, nach 
deni dael Ziel von flins Meter Fahrnnis — 

sertiese voll erreicht ist, noch 6,00»,- 
000 als erspart anzusehen seien, niitn 
lich :.),800,000 baar und :z,«200,0»» 
als gesclsiiuter Werth der setzt entbehr- 
lichen Bagger, Darm-sen Geräthey 
sowie eines großen Werstgrundstiiiteo 
in Beute. Auch dieser finanzielle Er- 
folg ist großartig zu nennen. 

Llibect. Die Bürgerschaft bewil- 
ligte die Erbauung einer elektrischen 
Straßenbahn noch dem Ansstellunge- 
plab, ferner flir den Bau des Elbe- 
TravesKanalo die siir das erste Bau 
sahr erforderlichen Mittel mit 3,300,- 
000 Mark· 

Meiükeuburs. 
Parchim. Der Zparkasseuberechi 

ner Tilse, welcher auch Kontrolle-ne 
der instit-achten streditbank war, ist der 
vierte Beamte dieses ilntemel)me1w, 
der Hand an sich gelegt hat. Zuerst 
nahm sich der stafsirer Bolte das 
Leben, vor, einem Jahre der Bank- 
schreit-er Kienappeh der in einem 
Briefe an seine Eltern offenbarte, daß 
er dort mit einem Fuße im Znchthause 
gestanden habe, und acht Tage vor 

Tilie, bei Aue-brach des Kracheeh der 
Kassirek Paries. Uebrigens bringt 
man auch den Wahnsinn und den im 
Herbste erfolgten Selbstmord der Toch- 
ter ded Bankdirettars Ehlecs mit den 
Schwindeleien in der Bank in Verbin- 
dung. Eine Revision ver Bücher Til- 

«.-.k 

les hat ergeben, daß Alles in bester 
Ordnung war-. Jn einem hinterlasse- 
nen Brief beschuldigt er den Direktor 
der Wechselfälschung 

Yrauitsihweig. 
Braunfchweig. Der Hausen- 

tifchen Versicherungsanstalt fiir Alters- 
und Jnnaliditätsversicherung ist jetzt 
von der braniiscknveigischen Behörde die 
Genehmigung zur Errichtung einer 
Heilanstalt fiir Lungentranle bei 
Hohegeie im Harz ertheilt worden. 

Erolsztzkrzogthum eBessern 
D a r in se a d t. Das Verlobung-spro- 

jekt dee jungen Serbenkiinigs mit der 
Prinzeisin Shbille von Dessen, das 
unliingit schon einmal auftauchte, aber 
entschieden dementirt wurde, wird 
neuerdings wieder ventilirt. Die Prin- 
zesiin ist die Erbin einer stattlichen 
Anzahl von Millionen-in Serbien 
gibt nian letztere sogar auf nicht weni- 
ger als it» an—die dem armen Herden- 
könig allerdings sehr gut thun würden 
und seinem ewig geldbediirftigen Herrn 
Vater nicht minder- 

M a i n »z. Die sozialdemokratischen 
Stadtverordneten Tr. Frank, Tiefel, 
Brnnn nnd Schatz haben bei der Stadt- 
verordnetenversannnlung den Antrag 
eingebracht, daß fiir die Folge alle 
Lehrniittel fiir die Kinder der Volke- 
lchule nnentgeltlich geliefert werden. 
Die Herren Schäfer und Reinhalten 
friiher ähnliche Antrage gestellt, die 
aber von dem Schulvorftande abgelehnt 
wurden. 

Oppenheim Ein tliachtomrne 
der int vorigen Jahrhundert hier reich- 
begiiterten Familie von Zparr zu 
Greift-Werg der Freiherr Anton Theo- 
der von Epam ist im hiesigen Despi- 
tal, dessen langjähriger Pfriindner er 
war, im Tit. Lebensjahre gestorben. 

Yaymr. 
München Der hier verstorbene 

Nentner LLilderich Lang vermochte der 
Stadt TUiiinchen den größten Theil sei- 
nes Ver-inegens, angeblich iiber100,- 
000 Mark, zu tvohlthätigen Zwecken. 
—Ein Friedensdentmal soll von der 
Stadtgcmeinde zu Ehren der 1870———71 
gesallenen Helden errichtet werden. 
Das Tenlrnnl soll in den Anlagen 
oberhalb der Luitpoldterrasse ausgestellt 
werden. Tie ermdsteinlegung zu 
dem ,«(riedensdenlmal ist siir den Mo- 
nat Mai Wiss in Aussicht genommen. 
—(Fin Gendarm hatte zweimal inner- 
halb eines Vierteljahr-es nnbescholtene 
Mädchen ans der Straße ungerechtfer- 
tigter Weise »kontrollirt." Das erste 
Mal erhielt er eine leichte Strafe 
nnd entsprechende strenge Jnstrnttiotn 
Nun drohte ihm eine schwere Ahndung, 
weshalb er sich erschossen hat. 

Erlangen. Dieser Tage stiirzte 
der Zehntzniann Nrillmeier im Bahn- 
hofe bei Verfolgung eines Burschen, 
der ein Waggonsenster durch einen 
Steimonrf zertriimmert hatte, nnd kam 
so zwischen das Geleise zn liegen, daß 
die tlttaschine des tslriisenberger Zuges 
riber ihn hinwegging. Er wurde litter- 

hebtirh am stopfe verletzt, und an der 
Brust geauetfcht. 

Grün iva l d. Ter reiche Schwarz- 
roildbestand der sndiixh gelegenen Sau- 
schütt des lstriinnssnldpnrt«es—tiber 300 
Stück wohlgeniilnter steiler nnd Barthen 
—-—wnrde kürzlich oiillstandig abgeschaf- 
sen. Wie ver-lancet, beabsichtigt die 
lonigliche zDosjaksd-;sittcndatt;, noch im 
Laufe dieses Frühjahr-es ans den Ne- 
hegen des Zpesiarts, beziehungsweise 
des nahen For-stem-iedcrpartes frisches 
Blut an die nun entoolterte Stelle zu 
ver-pflanzenU 

H a m zki e l li n r g. Das provisorische 
Lager siir den Li«tilis"se1istiebniigsplatz 
des 2. Armee-laws bei Hammelburg 
wird nördlirh von lOnndsseld errichtet. 
Der Uebungsrlah umfaßt 15 bis 20 
Quadrallilometer 

Perl a ch. Eine Oelonomenswittive 
von hier wurde snngst das Opfer ihrer 
lkoutherzigleir dram da ein Mann zn 
der aus dem Markt nieilenden Frau nnd 
bat sie, ihm auf lnrze Zeit ihr Pferd 
zu leihen. Obwohl ein Fremder, er- 

füllte die Gutherzige seine Bitte. Mit 
dem Versprechen, bald wieder zn koni- 
men, entfernte sich der Mann. Aber 
noch immer wartet die Arme aus ihr 
Roß und dessen Entsiihrcr. 

Regensburg liiirzlich hat sich 
ein angeblicher Jngenieur v· Pollnitz 
mit einer hiesigen Dame ver-lobt. Er 
benutzte die Berlobungslarten, tnn in 
einer Reihe von Geschäften größere 
Einkäuse auf Punrp zu machen. Mit 
den Gegenständen lschmuch Wäsche 
und Ausstattungsgegenstiinde n. s. to.) 
ist der nette Bräutigam verschwunden. 

Schweinsnrt. Dieser Tage 
wurde tm Bibliothekzimmer des Rath- 
hauses der seit 1847 in städtischen 
Diensten stehende Stadtkännnerer Sti- 
chart erhängt aufgefunden. Aus hinter- 
lassenen Brieer an den Magistrat und 
an seine kinderlose Frau geht hervor-, 
daß krankhaste Aengstlichleit in seinem 
Berufe den Gäjiihrigen Beamten in 
den Tod trieb. Die Stadtlasse ist in 
bester Ordnung. 

Zug- dcr thiupfalz. 
Edenkoben De1«2:!einlnjndlcr 

Wilhelm Messer-schnürt von hier, der 
in öionknrs erklärt worden nun-, wurde 
von der Gendannerie in llnterfnclnmggs 
haft eingeliefert. VJchserschniitt hatte 
feine Geschäftsbncher Unter dem Fuß- 
boden versteckt. Da er sich der Verhaf- 
tnng nicht fügen wollte, mußte er ge- 
schlossen abgefiihrt werden. Man 
spricht von einer Buchschnldenlast von 

120,000 Mark, denen ein Amt-ver- 
mögen von 50 Mark gegenüber steht. 

g 

G o m nt e rohe i m. Handelsmann J 
; D. dahier wurde dieser Tage ein Post- 
ipacket zugeschictt, dessen räthselhastes 
iAusfehen iin D.’schen Haufe keinen 
;geringen Schrecken verursachte. Ta 

sman auch nirgends Bestellungen ge- 
macht, vermuthete man niimlich eine 

thnantitpatronez als sich beim ersten 
lOeffnen etwas von Blech zeigte, war 

» die Rathlosigkeit fertig. Man zog den 
kauf feinem Dienstgange befindlichen 
l Zufteller zu Rathe, der nun mit grosier 
I Geistesgegenwart nnd der nöthigen 
F Vorsicht eine Mausefalle zu Tage for- 
H derte. 

ZIürttruttierg. 
Stuttgart. Gemeinderath Kör- 

s ner hat fein Amt niedergelegt. Gegen 
Fdenfelben frhwelit eine Untersuchung 
Jwegen siapitalfteueratdinterziehung— 
tmDer dritte Gewinn mit 10,000 Mart 
» der Freiburgcr Geldlotterie wurde am 

; ersten Ziehungstage Morgens von Gie- 
J neralugent Schweickert in Stuttgart 
j verkauft. 

Ca nnfta t t. Im Oktober 1894 
wurde der hiesige BäckerManuß wegen 
Ermordung der Ehefran lHipp und Todt- 
schlagsoersitclis, begangen an dem 
Manrer lsiallus Hipp- Juni Tode und 
zu vier Jahren Gefängniß verurtheilt. 
Das Urtheil war vom fiieichsgexicht 
wegen eine-Z For-infehlers aufgehoben 

»worden; in der kürzlich wiederanfge- 
nominenen Verhandlung des Schwur- 

; gerichts wurde jedoch dat- gleiche Urtheil 
; gefällt. 
l H orb. Dieser Tage kam die hiesige 
! eineindejagd, welche higher ein Pacht- 
i geld von 35 Mark abwarf, um 150 
l Mark zur Verpachtung 
! H nnderf i ngen. Hierwollte ein 
1 Metzger einein zn schlachtenden Schwein 
einen Zitilag mit dein Beil versetzen, 
das letztere blieb aber an einein aufge- 
spannten Waschseil hängen, wodurch es 

» dem Metzger derart auf den Kopf fiel, 
daß der Schadelknochen blodgelegt 
wurde. 

Neckarfulin Der alteer Mann 
» der Stadt· der friihere Schlosfer 
sJohaun Winter, starb an den Folgen 
i einer Wilmerangenoneration. zu der 
i sich der fixijahrige einer Beifizange be- 
i dient hatte. 
I Oberndors. Kiirzlich sind aber- 
mals 18 jnnqe tiirlische Militiirschiiler 
hiet angekommen, die biehet in der 

Battonensabtit Zu stonitontinopel be- 
schäftigt waren. Mit diesen Revenge- 
tommenen sind nahezu ein halbes Hun- 
dert Angehörige des tiirkischen -tciates 
hier anwesend 

W i n t e r b a ch. Unser Ortsvorsteher 
trat nach leahriger Thiitigteit von 

seinent Amt zurück. Nachlässige und 
ungeordnete Amtsfiihrung des Betref- 
fenden scheint die Ursache zu sein, 
welche die Regierung veranlaßte, deti 
Ortsvorsteher zu diesem Schritt zu be- 
wegen, ehe eine Disziplinarunter- 

- surhunn gegen ihn eingeleitet werde· 

Baden. 
K o r l s. en h e. Der zit tssunsten der 

Kindersoolbxiditation Tiirrheim hier« 
veranstalteterh1thiitigleitebaznr hatte 
ein Ergebnis; von s-2,»«0 Mart-Den 
Erben des jiingst verstorbenen Rudolf 
Ellstiitter wurde voti der Mutucils 
Lebeiiidversicberunns Gesellschaft von 
New Wort der Betrag von :;;31,0()0 
Mark ausbezahlt- 

F r e i b u r g. Ein Ztiielchen sozialen 
iKampfes hnt sich in einer der letzten 
BiirgeroneschnsxsiEttngen abgespielt. 
Der Ziodtrnth hatte 1000 Mark in’S 
Budget eingestellt fiir die Allgemeine 
Vollobibtiett)ek. Die Ultratnontanen 
betciiisvsten diese Position, tveii in 
dieser Bibliothec unter tmm Winden 
auch ettva Zu sozialdemokratische Schrif- 
ten und itn Verstand unter 16:.Iiitglie- 
dern zwei -vzialdentotraten sind. Nach 
zweistiindiger Redeschlcicht wurde die 
Position auf warme Besiirtvortung 
durch den Jbetbltrgertneister ntit knap- 
pet Mehrheit angenommen. 

Man n h im. Fiir die Erbauung 
eines neuen anustriehnsenC siir den 
eine Ausgabe von circci 7,»00,000 
Mark vorgcsehen ist, genehmigte der 
Bilrgernueirlmsi einstimmig einen vor- 

läufigen Kredit von t,00(i,i)ut) Mark. 
Osfenbnrg In Hosweier ist 

cine Hinwsnchung von recht iiblen Fol- 
gen begleitet gewesen. Ein Steinbruch- 
besihei« war in Verdacht gerathen, ano- 

nym eine falsche Anzeige gemachter 
hoben. Die vorgenommene Hans- 
suchung reinigte ihn zwar von diesem 
Verdacht, doch fand man-ztvei Dyna- 
tnitvatronen. Der Eigenthümer wurde 
von der Straslammer wegen Vergehetts 
gegen das Sprengstoffgesetz zu drei 
Monaten Gefängniß verurtheilt. 

: Ecsasz-Lotijtiitgcsn. 

l Straßburg Der entscheidende 
Schritt zin- Errirljtung einei- großen 
Stmszlnnner Zdjisssulirte-(85esellschaft 
ist erfolgt: :;:; angesehene elsiissische, 
znnieist Elisiißdumcr Industrielle erlie- 
ßen einen bezüglichen Aufl-us. Die Ge- 

ssellschaft soll niit einein Kapital did zu 
il,2l)(i,»«» Mark in der Form einer 
Aktiengesellschaft begründet met-den. 
Der Zweck ist, n«.it einem eigenen, den 
Stroniverlniltnissen des Oberrlieins 
angepnsnen Scliisspark einen regel- 
nnißiisen Seliisssaisktddienst von nnd 
nach den Seeliiifen sowie dem Mittel- 
theilt zn betreiben. so lange das Fahr- 
wasser nach aintlicher Peilung nicht 
unter eine gewisse Tiefe sinkt, sowie 
den Snileppdienst bis Straßburg zn 
angemessenen Bedingungen zu ver- 
sehen. 

I GroßiMoyeuvre. Kürzlichers 

schien bei dem hieiigen Frisenr Wag- 
ner ein vor langer-er Zeit entlassener 
Gehilfe und forderte seinen früheren 
Meister auf, ihn wieder zu beschäf- 
tigen. Wagner wies das Anerbieten 
ab, da der Gehilfe ihm Geld entwendet 
hatte. Hierauf zog der Gehilfe, Johann 
Stief, einen Revolver und feuerte 
einen Schuß auf Wagner ab, der dielen 
in den Nacken traf. Einen zweiten und 
dritten Schuß feuerte Sties auf die 
Schwester Wagners ab. Dieselbe wurde 
in den Hinterlon getroffen und ihr der 
Mittelfinger zerschmettert. Nun lehrte 
Stief die Waffe gegen sich und fenerte 
zwei Schiisse in Mund und Kopf, ohne 
iedoch sich lebensgefährlich zn verletzen 
Der Thater wurde verhaftet. 

Geisterreich 
Wien. Der bekannte Rittineister 

Zubovits gedenkt, jetzt, nach der Flucht 
Statin Vene, eine neuerliche Expe- 
dition zur Befreiung der Gefangenen 
des Mahdis, namentlich lirdfolds, zu 
unternehmen-Vom hiesigen Landes- 
gerichte wurden im vergangenen Jahre 
3826hescheidnngen bewilligt. In 343 
Fällen erfolgte die Trennung im bei- 
derseitigen Einverständnisse, 39 Mal 
auf ansgesprochenes Urtheil. — Der 
Schuhmacher Leopold Gotosch in Qua- 
tring hatte vor etwa zwei Monaten in 
der kleinen Lotterie einen Teon ge- 
macht· Zeit jener Zeithatte er slott 
in den Tag hineingelebtund die Nächte 
durchfchwiirmt, bis er das ganze Geld 
vergeudet hatte. Nun hatte er auch 
keine Lnst mehr zum Arbeiten und so 
griff er dieser Tage zum Strick. 

B nd a p e st. tiiirzlich wurde in der 
Nacht eine Ttniamitbombe am Hentzi- 

»Denkmal entzündet. Die furchtbare 
Explosion liat das Standbild wenig be- 
schädigt. Die Fenster der anliegenden 
Gebäude, Lliiinisterprtisidium nnd Pa- 
last des Erzherzogs Joseph, wurden 
zertrümmert. 

Kremtx In Folge der Fertigstel- 
lnng der neuen Steinbriieke wird jetzt 
die alte holzerne Donanbriicke abgeno- 
gen. Es verging fast kein Jahr, ohne 
daf; eine Platte-, ein Floß oder sonst 
ein Fahrzeug an einein der vielen 
Pfeiler dieses llngcthiiine von einer 
Briicke anfnhr nnd es ging dabei nicht 
immer ohne Verlust an TUXensehenleben 
ab. Vor einigen Jahren gerieth sogar » 

ein Tarni-for dnrrfi den Anprall an die 
Brücke in Gefahr-. 

I Nikel-sban Hier starb kürzlich 
Tini Alter von 101 Jahren die-Spän- 
; teurdwittwe Deutsch. Von ihren zahl- 
Yreichen Dessendenten sind am Leben- 
89 Kinder, 60 Enkel, 95 Urenkel, 32 
·- rutenkeL Die älteste Ururenkelin 
E steht bereits iin 14 Lebensjahre 
s Praxi. Der hier verstorbene Groß- 
sindustrielle Unirath testirte fiir alle 
IBeanitem welche 12 Jahre in seinen 
? Diensten standen, ein dreifaches Jah- 
jresgehalt; siir alle TLEe1-lleute, ivelelie 
312 Jahre in seiner Arbeit standen, 
einen 50saehen Wochenlohn und siir 
« jeden Arbeiter-, der 12 Jahre lang in 

seiner Arbeit beschäftigt war-, 50 Gul- 
«den. Außerdem bestimmte llmrath 
; einen Betrag von Ist»,(«)0 anden als 
: Unterstiitznngesondg siir seine invaliden 
Arbeiter. 

» 

Vom Zillerthal DieserTage 
z ist ein Zelszillnabe, welcher in die 
Tnxer sclainm gehen wollte-, nm Epth 

szn holen, in die schauerliche Tiefe der 
Istlannn abgestiir3t, nie er mit zer- 
:schinetterteni Schädel liegen blieb. 
I 

i Hchwrip 
j Bern. Der Bundesrath hat eine 
scharfe Note an Spanien gerichtet, 
worin er mit kliiiittritt vom Handels- 

svertrage droht. Die Veranlassung zu 
diesem Schritt hat die Anwendung des 
spanischen Patentgesetses non 1878 
gegeben, durch das die Einfnhr schwei- 

. zerisrher Erzeugnisse in Spanien gänz- 
;lich in Frage gestellt wird· So wurden 
siiirzliih Prodnite eines Schweiier 
TFahriianten in Zpanien sornilich lon- 
siezirt 

B a s e l. Der letzte vierte internatio- 
"nale scongresz gegen den :’lll«ol)oliiiis;- 
dranih, welcher im Jahre lnxm in 

Gang stattfand, hat als nächsten Zion- 
Igresqort Basel gewählt. Die hiesigen 
iAhstinenznereine halten das Mandat 
langenonnnen Und znr Abhaltung des 
IKongresses die Tage vom JO. bis 22. 
sAngust dieses Jahres bestimmt. Zur 
iTheilnahme sind eingeladen alle, die 
;iiherzeugt sind, dan der tiiiißbrauch 
geistiger lsietrante eine Quelle non 
; Krankheit, Elend und Verbrechen, seine 
TBelanipsnng somit eine Pflicht der 
Vaterlands- nnd xliiensihenliehe ist. 

Schaffh a usen. Vor deinEintre- 
s ten der Sihneesihmelze war hei Schaff- 
l hausen der Rhein so niedrig, daßes der 
JlWasserwerlgeiellsihast nur mittelst 
skiinstlirher Etannngen möglich wurde, 
i ihrer Aufgabe gereiht zu werden. 
i St. lsialletn Der llngliicklirhe, 
lwelcher sich liirzliih noui Eisenbahnzuge 
aus in den Wallensee stürzte, ist, wie 
sich jetzt herangstellh ein 29 Jahre 
alter klinsse ans angesehener Familie, 
Namens Rubinsteiin Er litt an Ber- 
folgungswahn. Diesen Winter hielt er 

sich in Davos ans, wo er Heilung von 
einem Lungenleiden suchte. Bei dem 
Leichname, welcher geborgen wurde, 
fand man Geld und Werthschkiftem 
Der Bruder des Todten ist ein Kauf- 
mann in Königsbetg 

Aargau. Bei der Station Kaiser- 
augst wurde beim Ausgraben eines 
Kellers eine römische Straße von be- 
dentender Breite bloßgelegt. Dieselbe 
war offenbar die Verbindungsstraße 
von Augusta Ranraeokum zu der 
Brücke, die von dem heutigen Kaiser- 
enqst über den Mein then-. 


